Wir fragen Innenminister Dr. Joachim Herrmann, die MdL in Bayern und die Mitglieder des Bundestages

_________________________________________________________________________
Sehr geehrter Herr Innenminister Dr. Joachim Herrmann, 

Sehr geehrte bayerische Landtagsabgeordnete aller Fraktionen, 

wie war es denn möglich ein solches unsinniges Gesetz noch vor den bayerischen Landtagswahlen den Bürgern zuzumuten?  Zum Schaden der CSU???? 

Leider wurden die Signale bei der Anhörung im bayerischen Landtag im Juli 2015, so der zu gewinnende Eindruck, vorsätzlich mit Anspruch auf Macht der CSU ignoriert, und von den Oppositionsparteien wie von den Grünen vollkommen falsch eingeschätzt? 

Der Begriff: sich an die neue Rechtslage anzupassen, tritt diese neue Regelung im Gegensatz zu den übrigen Regelungen nicht schon zum 1. April 2016 in Kraft, sondern erst am 1. April 2021.  Liegt hier eigentlich der Grund- dass man bis heute noch keine Ausführungsbestimmungen für die Straßenausbaubeiträge auf den Weg gebracht hat? 

Mehr zu diesem Thema entnehmen Sie bitte aus Aktuelle 17-3 b - im Anhang, verbunden mit der Bitte möglichst rasch die Abschaffung von Straßenausbaubei-tragsatzungen einzuleiten, damit wieder Frieden bei den Kommunen gewährleistet sei. Nur an den Wahlurnen haben künftig die Bürger die Möglichkeit dem Unmut zusätzlich Ausdruck zu verleihen. 

Für Ihren persönlichen Mut sich dazu zu äußern, bedanken wir uns und sind gerne bereit  bei www.anti-strabs-net.de (bei wöchentlich z.T. 500 Aufrufen) Ihre persönliche Meinung dazu den verärgerten Bürgern im Lande zugänglich zu machen, da von den Medien der Mut fehlt die Bürger über die gesamte Thematik  ehrlich aufzuklären- auch das ist Pressefreiheit!! 

mit freundlichen Grüßen 

gez. Josef Butzmann  Vors. v. Freunde für Ferien in Bayern e.V.    
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